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Betreff: Anfrage der Fraktion Die Linke im Stadtrat Halle (Saale) zum Weihnachts- 

und Wintermarkt/ Hüttenzauber 
  
 
 

1. Welche Aufwendungen und welche Erträge hat die Stadt für den diesjährigen 
Weihnachtsmarkt? Bitte für jede Leistung gesondert aufführen. 
 

2. Welche Aufwendungen und welche Erträge hat die Stadt im Zusammenhang mit 
dem diesjährigen Wintermarkt und dem Hüttenzauber? Bitte für jede Leistung 
gesondert aufführen. 
 

3. Welche Leistungen mit welchen finanziellen Auswirkungen stellt die Stadt den 
Betreibern des Wintermarktes und des Hüttenzauber unentgeltlich zur 
Verfügung? 
 

4. Welche Leistungen mit welchen finanziellen Auswirkungen stellen die Betreiber 
des Wintermarktes unentgeltlich der Stadt zur Verfügung? 
 

5. Wie viele Stände vollzogen nicht den Wechsel vom Weihnachts- zum 
Wintermarkt bzw. Hüttenzauber? Hatte das finanzielle Auswirkungen für die 
Stadt? 
 

6. Wie viele Stände zahlten wie viel Standgebühren für den Zeitraum vom 
25.11.2021 bis 23.12.2021 an die Stadt? 
 

TOP: 
Vorlagen-Nummer:  VII/2021/03547 
Datum:   21.12.2021 
Bezug-Nummer.   
PSP-Element/ Sachkonto:  
Verfasser:   Marion Krischok 
Plandatum:     
   



   

7. In welcher Höhe sind die Einnahmen für die Nutzung des Hallmarktes durch den 
diesjährigen Winterzauber? 
 

 
 
 
Gez. Dr. Bodo Meerheim 
Vorsitzender der Fraktion 
 
 



   

 
 
Stadt Halle (Saale)                         18. Januar 2022 
Geschäftsbereich Kultur und Sport  
 
 
 
Sitzung des Auschusses für Finanzen, städtische Beteiligungsverfahren und 
Liegenschaften 
Anfrage der Fraktion DIE LINKE. im Stadtrat Halle (Saale) zum Weihnachts- und 
Wintermarkt/Hüttenzauber 
Vorlagen-Nummer: VII/2021/03547 
TOP: 7.1 
 
 
Antwort der Verwaltung: 
 
1. Welche Aufwendungen und welche Erträge hat die Stadt für den diesjährigen 
Weihnachtsmarkt? Bitte für jede Leistung gesondert aufführen. 
 
Die Abrechnung der Erträge und Aufwendungen des Weihnachtsmarkts sowie der 
Veranstaltungen Wintermarkt und Hüttenzauber am Domplatz sind derzeit noch nicht 
vollständig abgeschlossen. Eine Übersicht zu den Aufwendungen für Weihnachtsmarkt, 
Wintermarkt und Hüttenzauber am Domplatz insgesamt, bis auf die Kosten für den 
Verbrauch von Strom und Wasser, ist nachfolgend aufgeführt.  
 

Leistung Betrag netto 

Verkaufshütten 26.682,50 € 

Bewachung 23.417,10 € 

Bürocontainer mit Dachterrasse 2.476,80 € 

Toiletten Domplatz 2.343,00 € 

Straßenreinigung 2.000,00 € 

Dekoration  20.900,00 € 

Auf- und Abbau Märchenwald 5.000,00 € 

Auf- und Abbau Bühne 4.650,00 € 

Elektroversorgung aller Flächen 47.500,00 € 

Fällen und Transport Weihnachtsbaum 5.370,17 € 

Verkehrssicherung Transport Weihnachtsbaum 1.062,00 € 

Beleuchtung Domplatz, Hansering 11.489,15 € 

Beleuchtung Marktplatz 24.500,00 € 

Beleuchtung Roter Turm, Ratshof und Händeldenkmal 6.500,00 € 

Straßensperrungen 1.281,50 € 

Beschallung 8.000,00 € 

Wasserversorgung aller Flächen 33.061,83 € 

Weihnachtsmann 306,56 € 

Auf- und Abbau Weihnachtskrippe 420,00 € 

Süßwaren  583,84 € 

Öffentlichkeitsarbeit 3.000,00 € 

GEMA 188,93 € 

SUMME 230.733,38 € 



   

Für den diesjährigen Weihnachtsmarkt (23.11.2021) erhält die Stadt nachfolgende Erträge. 
 

Gebühren Betrag netto 

Standgebühren 10.066,61 € 

Anschlussgebühren 7.200,00 € 

Verwaltungsgebühren 10.300,00 € 

SUMME 27.566,61 € 

 
Aufgrund der kurzfristig geänderten rechtlichen Rahmenbedingungen durch die 
Landesregierung am 23.11.2021 (1. Verordnung zur Änderung der Fünfzehnten SARS-CoV-
2-Eindämmungsverordnung) musste der Weihnachtsmarkt mit Ablauf des 23.11.2021 
geschlossen werden. Die Stadt konnte zwei Veranstalterinnen überzeugen, kurzfristig den 
Wintermarkt und den Hüttenzauber am Domplatz durchzuführen. Dadurch konnten die 
Aufwendungen der Stadt (z.B. durch Übernahme geschlossener Verträge) vermindert 
werden. Die Erträge für die Stadt aus Kostenerstattungen für beide Veranstaltungen sind 
nachfolgend aufgeführt. 
 
Wintermarkt 

Leistung Betrag netto 

Verkaufshütten 9.832,15 € 

Elektroversorgung 24.822,58 € 

Wasserversorgung 14.027,97 € 

Bürocontainer mit Dachterrasse 2.157,21 € 

SUMME 50.839,91 € 

 
Hüttenzauber am Domplatz 

Leistung Betrag netto 

Verkaufshütte 893,83 € 

Elektroversorgung 7.239,92 € 

Wasserversorgung 4.440,93 € 

Toilettencontainer 2.040,68 € 

SUMME 14.615,36 € 

 
2. Welche Aufwendungen und welche Erträge hat die Stadt im Zusammenhang mit 
dem diesjährigen Wintermarkt und dem Hüttenzauber? Bitte für jede Leistung 
gesondert aufführen. 
 
Siehe Antwort auf Frage 1. 
 
 
3. Welche Leistungen mit welchen finanziellen Auswirkungen stellt die Stadt den 
Betreibern des Wintermarktes und des Hüttenzauber unentgeltlich zur Verfügung? 
 
Beide Veranstalter wurden von der Zahlung der Sondernutzungsgebühren in Höhe von 
62.044,00 € (56.644,00 € Wintermarkt Marktplatz und 5.400,00 € Hüttenzauber am 
Domplatz) aufgrund des überwiegenden öffentlichen Interesses gemäß § 6 Absatz 1 der 
Satzung über die Erhebung von Gebühren für die Sondernutzung an Straßen in der Stadt 
Halle (Saale) (Sondernutzungsgebührensetzung) befreit. 
 
 
4. Welche Leistungen mit welchen finanziellen Auswirkungen stellen die Betreiber des 
Wintermarktes unentgeltlich der Stadt zur Verfügung? 
 
Die Betreiber stellen der Stadt keine Leistungen zur Verfügung. 
 



   

5. Wie viele Stände vollzogen nicht den Wechsel vom Weihnachts- zum Wintermarkt 
bzw. Hüttenzauber? Hatte das finanzielle Auswirkungen für die Stadt? 
 
Von den insgesamt 75 teilnehmenden Ständen am Halleschen Weihnachtsmarkt vollzogen 
13 Stände nicht den Wechsel zum Wintermarkt bzw. Hüttenzauber. Sechs Händlerinnen und 
Händler haben ihre Teilnahme beendet. In sieben Fällen (dies betrifft die teilnehmenden 
Weihnachtsmarkthändlerinnen und -händler des Wochenmarktbereiches) wurde die 
Standplatznutzung in eine Sondernutzung abgeändert. Dadurch konnten Erträge in Höhe 
von 10.831,87 € erzielt werden.  
 
 
6. Wie viele Stände zahlten wie viel Standgebühren für den Zeitraum vom 25.11.2021 
bis 23.12.2021 an die Stadt? 
 
Für den Zeitraum vom 25.11.2021 bis 23.12.2021 zahlten die Standinhaber keine Gebühren 
an die Stadt Halle (Saale). Diese wurden direkt an die Veranstalter entrichtet. Die Höhe der 
Gebühr ist der Stadt nicht bekannt. Die Kosten für die Miethütten wurden anteilig vom 
jeweiligen Veranstalter übernommen (siehe Punkt 2). Für den 23.11.2021 zahlten die 
Weihnachtsmarkthändlerinnen und -händler eine anteilige Standgebühr für den einen Tag an 
die Stadt Halle (Saale).  
 
 
7. In welcher Höhe sind die Einnahmen für die Nutzung des Hallmarktes durch den 
diesjährigen Winterzauber? 
 
Die Erträge der Stadt durch die Nutzung des Hallmarkts für die Veranstaltung „Winterzauber“ 
sind nachfolgend aufgeführt.  
 
Standgebühr                16.200,00 € 
Anschluss Strom              200,00 € 
Anschluss Wasser            100,00 € 
 
 
 
 
 
Dr. Judith Marquardt 
Beigeordnete für Kultur und Sport 
 


